
Ereignisreiches Jahr
steht bevor
Die Schwelle zum Jahreswechsel
ist immer die Zeit der Bilanzen.
Beim Blick zurück steht im
Vordergrund die Frage nach den
erreichten Zielen der zum Jahres-
beginn geplanten Vorhaben. Und
da schaut manche Bilanz nicht er-
freulich aus. Dies beginnt schon
bei den Ergebnissen der drei gro-
ßen Ereignisse der Sportverwal-
tung: dem Congress der FIQ in
Aalborg / Dänemark, der WNBA-
Konferenz   in   Oberpullendorf /
Österreich und der Konferenz der
NBC in Brno / Tschechien.

Der Aalborger Congress beschäf-
tigte sich mit zwei Schwerpunkt-
themen, und zwar mit der Finanznot der FIQ, der man mittels
Beitragserhöhung Herr werden will; des weiteren mit einer
Strukturänderung, die das Mitspracherecht der WNBA ein-
schränkt. Der Beitragsänderung wurde Zustimmung erteilt, der
finnische Strukturplan kam zunächst nicht durch und wird
beim Congress 2007 erneut verhandelt. Die Konferenz der
WNBA scheiterte an einer Satzungsänderung; sie wurde ver-
tagt und wird Ende April in Luxemburg fortgesetzt. Tagesord-
nung: Satzungsänderung nach der Vorlage Österreichs und
Neuwahlen – zu wählen sind der Präsident und der Vizepräsi-
dent. n Auch die Konferenz der NBC hatte als markantesten
Punkt der Tagesordnung Neuwahlen vorgesehen, wobei der
Vorschlag des Präsidiums zur Nachbesetzung des Marketing-
direktors scheiterte. Überraschend deutlich wurde der Antrag
von Rumänien angenommen, der die ersatzlose Streichung
der Übernahme des Spiel- und Wertungssystems in den Glie-
derungen unterhalb der National- / Bundesligen erlaubt. Jetzt
haben wir die von Deutschland in Augsburg 2003 geforderte
Lage – auf Bundes- / Nationalebene das Spiel- und Wertungs-
system nach der Beschlusslage NBC, darunter freie Gestaltung
in den Landesverbänden. Diese von Deutschland seit Augs-
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burg geforderte Änderung der Sport-
ordnung, die nun in Brno vollzogen
wurde, hat aber leider nichts bewirkt.
Daher ist Deutschland weiter vom inter-
nationalen Sport ausgeschlossen. Die in
diesem Zusammenhang vom Deutschen
Keglerbund angestrebte Klärung auf
gerichtlichem Wege ist im ersten Gang
in Bayreuth wegen Nichtzuständigkeit
des Gerichtes gescheitert. Der zweite
Gang soll nun in Wien stattfinden  n

Bei der letzten Sitzung des Präsidiums
am 2. Dezember 2005 in Maselheim ist
für mich völlig überraschend der
Schiedsrichterobmann Horst Stadler aus

Österreich zurückgetreten. Diese Entscheidung von Horst ist zu
respektieren, wenn ich sie auch sehr bedaure.

Beim Blick in die Zukunft stehen für mich zwei Themen ganz
vorne: erstens die Lösung und Beendigung der Differenzen
zwischen Deutschland und der NBC und zweitens die Beendi-
gung der begonnenen WNBA-Konferenz und deren Neu-
belebung. Deutschland hat das Heft des Handelns derzeit in
der Hand. Beim informellen Gespräch in Maselheim wurden
Kompromisse aufgezeigt.

Zum Thema WNBA: Die zur Zeit immer lauter werdende Dis-
kussion mit der Forderung nach dem Ausstieg der NBC aus
dem Verbund der WNBA und FIQ wird zur Konferenz 2006
auf der Tagesordnung stehen. Die Erkenntnis, dass sich die FIQ
beim Bemühen um Olympia nach wie vor vorrangig mit Bow-
ling beschäftigt, sucht nach Antworten auf die Frage: »Was
bringt die Mitgliedschaft in der FIQ dem NINEPIN-Kegelsport –
außer hohen Beiträgen? Und was bringt uns überhaupt die
Mitgliedschaft in der WNBA?  n Ein Wunsch für 2006: Wenn
sich alle Mitglieder der NBC bewusst werden, dass wir nur ge-
meinsam stark sind, ist der Weg in eine gute Zukunft leicht zu
ebnen. Ich wünsche allen Classic-Keglerinnen und -keglern ein
erfolgreiches neues Jahr, den drei Weltmeisterschaften in Bo-
zen (ITA / U 23), Sarajevo (BIH / U 18) sowie der I. Einzel-WM
der Damen und Herren in Skopje (MKD) spannende und er-
lebnisreiche Wettbewerbe.

Die Funktionsträger der NBC im Überblick
Ehrenpräsident Avgust Likovnik (SLO); die Ehrenmitglieder Ing. Johann Kriha (AUT), Prof. La-
dislau Szöcs (ROM), Grzegorz Cwojdzinski (POL) | die Präsidiumsmitglieder Siegfried Schwei-
kardt (GER), Präsident; Ferenc Makk (HUN) und Stanislav Kubanek (SVK), Vizepräsidenten;
Knut Wagner (GER), Sportdirektor; Milan Barisevic (CRO), Schiedsrichterobmann; Gerhard Gru-
ber (GER), Generalsekretär; Tomaz Milac (SLO) und Marek Kielbasinski (POL), Präsidiumsmit-
glieder; Franz Weiß (AUT) und Johann Tock (ITA), Rechnungsprüfer; Petr Dobes (CZE), Ersatz-
mann Rechnungsprüfung; die Mitglieder im Rechtsausschuss Dr. Christian Freilach (AUT), Vor-
sitzender, Zeno Höllrigl (ITA) und Gerard Janus (FRA), Beisitzer, Jürgen Michels (GER) und Erich
Dobias (AUT), Ersatzmänner im Rechtsausschuss; die Mitglieder der Spielleitung »Champions
League« Stanislav Kubanek (SVK), Knut Wagner (GER) und Milan Barisevic (CRO)

Schiedsrichterobmann Horst Stadler legte sein Amt nieder:

Dank für geleistete Arbeit
HALLWANG. Aus privaten Gründen hat Schiedsrichterobmann Horst
Stadler aus Hallwang (AUT) sein Amt zur Verfügung gestellt. Das Prä-
sidiumsmitglied Milan Baricevic (CRO) wurde unverzüglich mit den
Aufgaben durch das Präsidium betraut. Die Amtsgeschäfte gehen
demnach nahtlos weiter. Das Präsidium drückt Horst Stadler im Na-
men aller Nationen herzlichen Dank für seine in hervorragender
Weise geleistete Arbeit aus. Er war für jedermann Anlaufpunkt und
für jedermann die helfende Hand. Horst Stadler bleibt aber dem
internationalen Kegelsport verbunden. Als Internationaler Schieds-
richter mit großer Erfahrung werden wir ihn auf unseren Kegelbah-
nen hoffentlich noch oft begegnen.



13.01. Weltranglistenturnier in Szeged (HUN)
14.01. l HSR: Zsuzsanna Toth Bagi (HUN)

28.01. Champions League 2005 / 2006  |  Achtelfinale
– Rückspiele DAMEN + HERREN in 10 Spielorten –

10.02. Einzel-Weltpokal U 23 in Hallein (AUT)
12.02. l HSR: Friedrich Beck (GER)

18.02. Champions League 2005 / 2006  |  Viertelfinale
– Hinspiele DAMEN und HERREN in 8 Spielorten –

18.02. Internationaler »Polar-Kegel-Cup« in Finspang (SWE)
19.02. Int. Turnier »Sweden Open«          in Finspang (SWE)

l HSR: Hakan Strömberg (SWE)

25.02. Länderspiel U 18 w + m: AUT – CRO in Klagenfurt (AUT) 
l OSR: Justina Potepan (SLO)

25.02. Länderspiel Damen und Herren in Gostyn (POL):
POL – ROM  l OSR: Petr Holy (CZE)

25.02. Länderspiel Damen und Herren in Krems (AUT):
AUT – CZE l OSR: Peter Kukovec (SLO)

04.03. Länderspiele U 23 w + m: ITA – AUT in Bozen (ITA) 
l OSR: Heinz Pohl (GER)

11.03. Länderspiele U 23 w + m: CZE – SVK in Prerov (CZE) 
l OSR: Bernhard Kranz (AUT)

11.03. Champions League 2005 / 2006  |  Viertelfinale
– Rückspiele DAMEN und HERREN in 8 Spielorten –

18.03. Länderspiel Damen und Herren in ROM: ROM – SCG 
l OSR: Noch nicht bestimmt

01.04. Champions League 2005 / 2006  |  FINALE / Halbfinale
02.04. – Damen und Herren in Hunedoara (ROM) –

l OSR: Noch nicht bestimmt

08.04. Länderspiel U 23 w + m: SLO – SCG in Kranj (SLO)
l OSR: Gerhard Speigner (AUT)

08.04. Länderspiel U 18 w + m: SLO – SCG in Kranj (SLO)
l OSR: Mag. Hans Jesenko (AUT)

15.04. Weltranglistenturnier »Großer Preis von Österreich«
in Kramsach (AUT) l HSR: Reinhold Valle (AUT)

15.04. Länderspiel Damen und Herren in Rumänien:
ROM – CZE l OSR: Noch nicht bestimmt

22.04. Weltranglistenturnier in Banja Luka (BIH)
l HSR: Ivan Gavran (CRO)

29.04. Länderspiel U 23 w + m: SLO – HUN in Celje (SLO)
l OSR: Redmond Toth (SCG)

29.04. Länderspiel U 18 w + m: SLO – HUN in Celje (SLO)
l OSR: Nenad Persi (CRO)

21.05. XIII. WM U 23 | 2006 in Bozen (ITA)
27.05. l HSR: Petr Holy (CZE)

04.06. VI. WM U 18 | 2006 in Sarajevo (BIH)
10.06. l HSR: Erwin Zimmermann (GER)

termin
tour 

PEGNITZ. Unter Einbeziehung auch der Resultate des
Weltranglistenturniers in Skopje (MKD) bleiben Corinna
Kastner (GER / DSKC 1973 Eppelheim) und Torsten Reiser
(GER / SKV Rot-Weiß Zerbst) weiterhin die Nr. 1 der. . .

Weltrangliste Classic-Kegeln Damen
1. Corinna Kastner GER DSKC 1973 Eppelheim 65,50 WP
2. Daniela Muntean ROM CS El. Romg. Targu Mures 58,60 WP
3. Natalija Graber CRO KK Zagreb 58,33 WP
4. Lum.-V. ColonisteanuROM CS Rapid Bucuresti 56,25 WP
5. Tilda Duka ROM CS El. Romg. Targu Mures 55,67 WP
6. Ioana Vaidahazan ROM CS El. Romg. Targu Mures 55,33 WP
7. Simone Bader GER BKSV Stuttgart-Nord 54,33 WP
8. Nicole Müller GER SKC Kleeblatt Berlin 51,67 WP
9. Zsuzsanna Biro HUN Ferencvarosi TC Budapest 50,00 WP

10. Nada Savic SLO KK Miroteks Celje 50,00 WP
11. Zeljka Orehovec CRO SKK Podravka Koprivnica 49,14 WP
12. Agota Kovacsne-Gr. HUN SKC Victoria Bamberg 47,90 WP

Weltrangliste Classic-Kegeln Herren
1. Torsten Reiser GER SKV Rot-Weiß Zerbst 71,00 WP
2. Gabor Kovacs HUN FERROEP Szeged TE 62,71 WP
3. Claudiu Boanta ROM Zalaegerszeg TK 56,00 WP
4. Jovan Calic SCG ZP Sport a.s. Podbrezova 55,86 WP
5. Norbert Kiss HUN FERROEP Szeged TE 55,43 WP
6. Sandor Farkas HUN Zalaegerszeg TK 54,33 WP
7. Marcus Gerdau GER SKV Rot-Weiß Zerbst 50,50 WP
8. Radoslav Foltin SVK ZP Sport a.s. Podbrezova 50,50 WP
9. Laszlo Feher HUN Zalaegerszeg TK 48,60 WP

10. Levente Kakuk HUN FERROEP Szeged TE 48,22 WP
11. Laszlo Karsai HUN FERROEP Szeged TE 47,50 WP
12. Attila Nemes HUN Zalaegerszeg TK 46,67 WP
Die nächsten Weltranglistenpunkte werden am 13. / 14.
Januar 2006 in Szeged (HUN), am 01. / 02. April in Hune-
doara (ROM), am 15. April in Kramsach (AUT) sowie am
22. April in Banja Luka (BIH) vergeben.

Weltrangliste im Classic-Kegeln Damen und Herren:

Deutsche bleiben vorn

NBC-Konferenz in Brno (CZE):

Ehrungen für Engagement
BRNO (timetext). Zahlreichen Verbandsfunktionären der NBC-
Mitgliedsländer wurden aus Anlass der NBC-Tagung in Brno
(CZE) Ehrungen der WNBA / NBC zuteil.

Ehrenurkunde und Armbanduhr WNBA / ISR:
Petr Holy CZE langjähr. int. Schiedsrichter
Klaus-Dieter Wirth GER langjähr. int. Schiedsrichter

Ehrenurkunde und Armbanduhr WNBA / NBC:
Mgr. Frantisek Majer CZE Präsident OK WM Náchod
Radovan Sunjka SCG Direktor OK WM Novi Sad
Rag. Johann Tock ITA langjähr. Präsidiumsmitglied

Goldene Ehrennadel mit Kranz der NBC:
Frank Gornik SLO Vizepräsident SLO
Gerard Janus FRA Sportdirektor FRA
Zdenek Jaros CZE ehem. Präsident CKA (CZE)
Nedjeljko Knezevic CRO ehem. Präsident CRO / Org.
Ljubomir Lemajic SCG Dolmetscher für SCG
Andreas Lepsi AUT Vizepräsident ÖKSB (AUT)
Tomaz Milac SLO Präsident int. Komm. SLO
Nils Nasser DEN ehem. Präsident DEN
Risto Petrov MKD Generalsekretär MKD / int. SR
Oskar Rossi ITA ehem. Sportdirektor ITA
Hakan Strömberg SWE Sportdirektor SWE

Schiedsrichter-Ehrennadel in Silber (12) der WNBA:
Bekanntgabe in der nächsten NINEPIN-Ausgabe!
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NBC-Sportdirektor Knut Wagner (GER):

Herausforderungen halten an
Für die Mitgliedsverbände war das zurückliegende Jahr eine
große sportliche Herausforderung, denn neben den Mann-
schaftswettbewerben auf Clubebene gab es fünf weitere
Veranstaltungen für die Aktiven der Nationen. Das Jahr be-
gann im Februar mit dem von Slowenien (Celje) hervorra-
gend organisierten Einzel-Weltpokal für die Junioren- und
Allgemeine Altersklasse. Das erstmals mit beiden Altersklas-
sen besetzte Turnier kostete den besten SportlerInnnen die
letzten Kräfte und brachte herausragende Leistungen.
Wann immer es möglich ist, das hat die Erfahrung gezeigt,
sollte der Weg der Doppelveranstaltungen
fortgesetzt werden. n Die im Mai in Náchod
(Tschechien) ausgetragenen Weltmeister-
schaften der Juniorenklasse waren perfekt
vorbereitet und für alle Teilnehmer eine in
bester Erinnerung bleibende Veranstaltung.
Spitzenleistungen am laufenden Band mach-
ten die WM zu einem Festival allererster
Güte. Acht von zehn möglichen Weltrekor-
den wurden überboten. Serbien-Monenegro
war mit fünf Titeln Sieger der Nationenwer-
tung.  n Den Saisonhöhepunkt bildete
zweifellos die erstmals in Novi Sad (SCG) aus-
gespielte Mannschafts-Weltmeisterschaft der
Allgemeinen Altersklasse. Nahezu eine ganze
Woche waren die besten Mannschaften im
Einsatz. Zeit zur Erholung war praktisch nicht
vorhanden, und so befanden sich die Aktiven
am Finaltag ob der ungewohnten Belastung
am Ende ihrer Kräfte. Die glücklichen Medail-

Wie der slovakische Keglerverband »Slovensky Kolkarsky Zväz«
in Velky Saris (Finalspiele im Mannschafts-Weltpokal / Bild
oben links) und Podbrezova waren auch die Austragungsorte
und Verbände in Koblach und Hard (»Österreichischer Sport-
kegel- und Bowlingverband«) sowie in Maglaj und Teslic (»Ku-
glacki Sarez Bosne i Hercegovine«) um optimale Bedingungen
für alle 73 teilnehmenden Mannschaften bemüht. Allen Veran-
staltern gelang es zudem, unsere Sportart öffentlichkeitswirk-
sam zu präsentieren.  n Für die Statistiker: Sämtliche Ergeb-
nisse sind in sechs PDF-Dokumenten unter der Internetadresse
www.fiqwnba-nbc.de abrufbar. Fotos (3):  Stanislav Kubanek

liengewinner (DAMEN: Rumänien, Deutschland und Kroa-
tien – HERREN: Deutschland, Ungarn und Slowenien) be-
werteten diese Form der Austragung als sportliche und kör-
perliche Herausforderung.  n Das Saisonende markierte im
Juni der Einzel-Weltpokal der Jugend in Gostyn (Polen). Der
Nachwuchs zeigte ausgezeichnete Leistungen, und da be-
eindruckte vor allem die Breite in der Spitze, denn vier Na-
tionen (Slowenien, Polen, Kroatien und Österreich) teilten
sich die ersten Plätze in vier Wertungen. Auch Polen zeigte
sich als toller Gastgeber, und der Nachwuchs sammelte
wertvolle Erfahrungen auf internationalem Parkett. n Das
neue Sportjahr beginnt auf der internationalen Bühne im
Februar (10. bis 12.02.) in Salzburg / Hallein (AUT) mit dem
Einzel-Weltpokal der Juniorenklasse. Danach folgt im Mai

(21. bis 27.05.) in Bozen (ITA) die Junioren-
Weltmeisterschaft und im Juni (04. bis 10.06.)
schließen sich die Titelkämpfe der Jugend-
klasse an. Die Jugend-WM wird erstmals in
Bosnien-Herzegowina ausgetragen. Gespannt
blickt die Kegelwelt im Oktober nach Skopje
(Mazedonien). Zum ersten Mal wird dort eine
Einzel-Weltmeisterschaft im K.o.-System zu
erleben sein. Je 56 Spielerinnen und Spieler
nehmen den Wettbewerb auf. Die letzten vier
Teilnehmer werden am Finaltag mindestens
fünf Einsätze hinter sich gebracht und ihre
Medaillen wahrlich »erkämpft« haben. Nur
bestens vorbereitete Sportler stehen am Ende
auch auf dem obersten Treppchen. Für Trainer
und Aktive ist dieses Wettbewerbssystem eine
ganz besondere Herausforderung.  n Allen
Kegelfreunden wünsche ich ein glückliches
und vor allem gesundes neues Jahr – und al-
len die erhofften sportlichen Erfolge!

»Einzel-WM 
in Skopje (MKD)
zum ersten Mal
im K.o.-System.«

Ferroep Szeged TE
mit 8:0-Finalsieg
Die Herren von Ungarns Titel-
träger Ferroep Szeged TE (Bild
re.) bezwangen am 8. Oktober
im Finale des Weltpokals ZP
Sport a.s. Podbrezova (SVK)
unerwartet hoch mit 8:0 MaP.
Von bedeutend mehr Span-
nung getragen war in diesem
Wettbewerb die Entscheidung
der Damen. Der 5:3-Erfolg von
Targu Mures (ROM) verhin-
derte gegen Elöre Budapest
bei 12:12 SaP
den mög-
lich gewe-
senen unga-
rischen Vier-
fach-Sieg.

Welt-, Europa- und NBC-Pokal-Wettbewerbe:

Dreifach-Coup durch Magyaren
VELKY SARIS (timetext). Aus den sechs internationalen Club-
wettbewerben um die Welt-, Europa- und NBC-Pokale der Da-
men und Herren gingen die Vertretungen aus Ungarn am er-
folgreichsten und als jeweilige Sieger der Herren hervor. Fer-
roep Szeged TE (Bild oben rechts) holte in Velky Saris (SVK)
den Weltpokal gegen ZP Sport a.s. Podbrezova (SVK); Za-
laegerszeg TK triumphierte im Finalspiel des Europapokals
über KSK Grmoscica Zagreb (CRO) in Koblach (AUT), und auch
BKV Elöre SC Budapest war in Maglaj (BIH) von Österreichs
ESV Leoben nicht zu bezwingen. Die Sieger-Teams der Da-
men: CS Elektromures Romgaz Targu Mures (ROM) im Mann-
schafts-Weltpokal, KK Miroteks Celje (SLO) im Mannschafts-
Europapokal und KK Zagreb (CRO) im NBC-Pokal.
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Weltranglistenturnier in Skopje (MKD):

Krstic – ein Sieger ohne Punkte
SKOPJE (timetext). Im vorweihnachtlichen Weltranglistentur-
nier von Skopje in Mazedonien triumphierte am 17. Dezember
der Einheimische Jovica Krstic (KK Makpetrol Skopje) mit dem
ausgezeichneten Ergebnis von 630 Kegel. Allerdings durfte
sich der ohne Ranglistenkarte startende Sieger nicht über die
zu vergebenden Wertungspunkte freuen. Dieser habhaft wur-
den unter den 24 Startern jene zehn im Vorderfeld platzierten
Spieler, die bei der NBC eine Ranglistenkarte erworben haben
und somit in der laufenden Wertung Berücksichtigung finden.
n STATISTIK. WR-Turnier in Skopje (MKD): 1. Jovica Krstic (KK Makpe-
trol Skopje / MKD) 630 Kegel (0 WP), 2. Radoslav Foltin (ZP Sport a.s.
Podbrezova / SVK) 622 (85), 3. Norbert Kiss (Ferroep Szeged TE / HUN)
616 (75), 4. Gabor Kovacs (Ferroep Szeged TE / HUN) 608 (65), 5. Jovan
Calic (ZP Sport a.s. Podbrezova / SVK) 602 (0), 6. Goran Calukovic (KK
Makpetrol Skopje / MKD) 599 (0), 7. Laszlo Fekete (Ferroep Szeged TE /
HUN) 596 (52), 8. Djordje Pastar (KK Borac Banja Luka / BIH) 595 (49),
9. Todor Manev (KK Makpetrol Skopje / MKD) 591 (0), 10. Ondrej Kyse-
lica (ZP Sport a.s. Podbrezova / SVK) 586 (43), 11. Levente Kakuk (Fer-
roep Szeged TE / HUN) 586 (40), 12. Zsolt Földesi (Ferroep Szeged TE /
HUN) 585 (37), 13. Jozef Pesta (ZP Sport a.s. Podbrezova / SVK) 582
(34), 14. Laszlo Karsai (Ferroep Szeged TE / HUN) 581 Kegel (31 WP).

Einzel-Weltpokal U 23 in Hallein (AUT) + Meldetermine:

Zwei Lostöpfe für 32 Aktive
HALLEIN (timetext). Vom 10. bis 12. Februar 2006 beginnt in
Hallein (AUT) mit dem Einzel-Weltpokal der Altersklasse U 23
das neue Jahr auch für den internationalen Kegelsport. Je 16
Juniorinnen und Junioren werden, verteilt auf zwei Töpfe,
gegeneinander gelost. Zwei Startplätze inne haben gegenwär-
tig die Juniorinnen aus Österreich, Kroatien, der Tschechischen
Republik, Italien und Slowenien; bei den Junioren die Starter
aus Kroatien, der Tschechischen Republik, Frankreich und Slo-
wenien. Sollte die Aufhebung der Sperre von Deutschland bis
zum 25. Januar 2006 gegeben sein, entfallen die zweiten
Startplätze für Österreich (Juniorinnen) und Kroatien (Junio-
ren). Meldetermin mit »Meldebogen B« (Namen der Teilneh-
merInnen) ist der 26. Januar 2006, 24.00 Uhr. n Weitere
Meldetermine. WM U 23 vom 21. bis 27.05. 2006 in Bozen
(ITA): Meldung der Teilnahme mit »Meldebogen A« bis 02.02.
2006, 24.00 Uhr, und Meldung der Namen der Teilnehmer mit
»Meldebogen B« bis 13.04. 2006, 24.00 Uhr. WM U 18 vom
04. bis. 10. Juni 2006 in Sarajevo (BIH): Meldung der Teil-
nahme mit »Meldebogen A« bis 09.02. 2006, 24.00 Uhr, und
Meldung der Namen der Teilnehmer mit »Meldebogen B« bis
20.04. 2006, 24.00 Uhr. ACHTUNG: Spielberechtigt sind bei
Weltmeisterschaften nur die mit »Meldebogen B« der NBC ge-
meldeten Sportlerinnen und Sportler.

Statistik  | CHAMPIONS LEAGUE | 1. Runde
DAMEN. Subotica (SCG) am 26. November 2005 TaP MaP SaP ***

KK Pionir Subotica (SCG) – KK Slavia Praha (CZE) 1:1 4:4 14:10
(Ausgewählte Begegnung 1:1 Hinspiele Achtelfinale)

14,0 4:4 10,0
STRELEC Brigita 3332 2:0 3303
PISAR Roza 538 1,0 0:1 3,0 573 MARKOVA Sarka
VOJNIC Jasmina 562 2,0 0:1 2,0 571 SMRCKOVA Ruzena
POLJANOVIC Zaklina 586 3,0 1:0 1,0 519 PAVLIKOVA Jana
NADJALIN Natasa 535 2,0 0:1 2,0 545 VAVERKOVA Lucie
KUJUNDZIC Josipa 526 2,0 0:1 2,0 566 BENDOVA Marketa
ANDJELKOVIC Jelena 511 4,0 1:0 0,0 529 KUHLHANKOVA Marketa

HERREN. Skopje (MKD) am 26. November 2005 TaP MaP SaP ***
KK Makpetrol Skopje (MKD) – KS AVT Podgorne (POL) 2:0 6:2 11,0:13,0
(Ausgewählte Begegnung 2:0 Hinspiele Achtelfinale)

11,0 6:2 13,0
STRELEC Brigita 3439 2:0 3403
KRSTIC Jovica 587 3,0 1:0 1,0 563 MICHALAK Jaroslaw
MANEV Todor 591 3,0 1:0 1,0 541 STRZELLAK David
DIMKOVSKI Mile 541 0,0 0:1 4,0 591 BONK Jaroslaw
ANASTASOV Lazo 570 0,0 0:1 4,0 607 GREDZIAK Michal
CALUKOVIC Goran 552 3,0 1:0 1,0 510 MASLOWSKI Tomasz
DIMITROVSKI Dimitar 598 2,0 1:0 2,0 591 KLASKALA Maciej

*** Tabellenpunkte | Mannschaftspunkte | Satzpunkte

DAMEN. »Champions League« am 26. November 2006 – 1. Runde (Hinspiele):
BBSV Wien (AUT) – KK Adria Ankaran (SLO) 8:0 MaP (19,0:5,0 SaP + 3442:3070
Kegel), KK Pionir Subotica (SCG) – KK Slavia Praha (CZE) 4:4 (14,0:10,0 +
3332:3303), KK Miroteks Celje (SLO) – SKK Podravka Koprivnica (CRO) 6:2
(13,0:11,0 + 3413:3356), TKKF Platan Pleszew (POL) – ZP Sport a.s. Podbrezova
(SVK) 2:6 MaP (8:16 SaP + 2929:3059 Kegel)  n HERREN. »Champions League«
am 26. November 2006 – 1. Runde (Hinspiele): KK Konstruktor Maribor (SLO) – KK
Konikom Osijek (CRO) 1:7 MaP (6,0:18,0 SaP + 3408:3616 Kegel), KS Polonia 1912
Leszno (POL) – KK Rudar Trbovlje (SLO) 6:2 (14,5:9,5 + 3280:2710),ESV Leoben –
KK Tatran Prefa Sucany (SVK) 2:6 (11,0:13,0 + 3428:3488), ZP Sport a.s. Podbre-
zova (SVK) – KK Zeleznicar Panceva (SCG) 8:0 (21,5:2,5 + 3552:3221), KK Makpe-
trol Skopje (MKD) – KS Alfa-Vector Tarnowo Podgorne (POL) 6:2 (11,0:13,0 +
3439:3403), KK Zadar (CRO) – SKC Fugger Sterzing (ITA) 8:0 (19,0:5,0 +
3567:3340), Zalaegerszeg TK (HUN) – SKK Primator Náchod (CZE) 7:1 MaP
(13,0:11,0 SaP + 3409:5257 Kegel).    n Die Rückspiele der 1. Runde finden am
28. Januar 2006, die Hinspiele des Viertelfinales am 18. Februar 2006 statt.

Physiotherapeut Heiner Grießhammer (GER):

Freund des Kegelsports hört auf
BAYREUTH (timetext). Heinrich Grießhammer aus Bayreuth
(GER), in der internationalen Kegelsportszene ein guter Freund
und Helfer in mancher Notsituation, wird nicht mehr als
Physiotherapeut der deutschen Nationalmannschaften tätig
sein. Ebenso beendete er sein Engagement im Lehrteam
innerhalb des DKBC. In einem unlängst veröffentlichten Schrei-
ben bedankte sich Heinrich Grießhammer ausdrücklich bei sei-
nen internationalen Freunden für die 15-jährige Zusammen-
arbeit: »Ich wünsche allen Sportlern, Funktionären und Freun-
den auch weiterhin viel Erfolg bei der Ausübung des Kegel-
sports«, so               die Worte Grießhammers.

W N BA
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Unter Teilnahme von 13 Da-
men- und 16 Herrenmann-
schaften – die deutschen
Clubteams sind auch von
diesem Wettbewerb aus-
geschlossen – startete die
Champions League am 
26. November 2005 in ihre

laufende Saison. Somit wird
es nach dem zurückliegenden

Doppelerfolg des SKC Victoria
1947 Bamberg (GER) auf jeden Fall

ein neues Sieger-Duo geben. Austragungsort für die 
Begegnungen im Halbfinale und Finale ist am 1. / 2. April
2006 die rumänische Keglerhochburg Hunedoara.


